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Allgemeines und Hintergrund 

 

Im Rahmen eines Forschungsvorhabens soll die Wiederverwendbarkeit 

von Betonbauteilen untersucht werden. Hierzu stellt sich insbesondere 

die Frage welche Gebäudetypen und welche Bauteile das größte Po-

tential einer Wiederverwendung aufzeigen. Im Zuge der Bearbeitung 

soll anhand bestehender Gebäude (ca. 20 Stück) unter der Verwen-

dung von bereits erarbeiteten Wiederverwendbarkeitskriterien eine Ein-

gruppierung in Wiederverwendbarkeitsklassen erfolgen. Dies hat an-

hand vorliegender Bestandspläne sowie ggf. ergänzender Sichtung der 

Gebäude zu erfolgen.  

Ziel 

Es ist das Potential der einzelnen Gebäudearten (hauptsächlich Nicht-

wohngebäude wie Schulen, Krankenhäuser, Industriebauten, Büros, 

Versammlungsstätten, etc.) bauteilbezogen zu ermitteln. Dabei sollen 

die einzelnen Gebäudetypen prozentual hinsichtlich ihres „Reuse-Po-

tentials“ ausgewertet werden. Zudem soll ersichtlich werden, welche 

tragenden Bauteile (Fundamente, Bodenplatte, Stützen, Wände, Unter-

züge, Decken, etc.) bei welchen Gebäudetypen wie stark einer Wieder-

verwendung in Frage kommen.  

 

Prinzipieller Ablauf 

• Literaturrecherche und Einarbeitung in die Thematik 

• Dokumentation der bisherigen Eingruppierungen und Reuse-Kon-

zepte 

• Sichtung der Bestandsunterlagen  

• Eingruppierung von Bauteilen in die Wiederverwendbarkeitsklassen 

• Aufbereitung und kritische Diskussion  

• Gegenüberstellung verschiedener Gebäudetypen (Wiederverwend-

barkeitsgrad) 

• Darstellung der Ergebnisse in geeigneter und übersichtlicher Form 

(Schriftfassung, Diagramme) 

 

Voraussetzungen 

• Interesse an der Thematik  

• Eigenständige und strukturierte Arbeitsweise  
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